
Bedienungsanleitung für MischgeräteBedienungsanleitung für MischgeräteBedienungsanleitung für MischgeräteBedienungsanleitung für Mischgeräte    
 

 

Mischgeräte könnenMischgeräte könnenMischgeräte könnenMischgeräte können auf einem Kanister oder  auf einem Kanister oder  auf einem Kanister oder  auf einem Kanister oder 
mit der Fassdeckelverschraubung auf einem mit der Fassdeckelverschraubung auf einem mit der Fassdeckelverschraubung auf einem mit der Fassdeckelverschraubung auf einem 
Fass angebracht werden. SpezialFass angebracht werden. SpezialFass angebracht werden. SpezialFass angebracht werden. Spezial---- und Mono und Mono und Mono und Mono----
Mischgeräte können jedoch auf verschiedene Mischgeräte können jedoch auf verschiedene Mischgeräte können jedoch auf verschiedene Mischgeräte können jedoch auf verschiedene 
Kanister z. B. auf 5,10,20,25 & 30 L. Kanister z. B. auf 5,10,20,25 & 30 L. Kanister z. B. auf 5,10,20,25 & 30 L. Kanister z. B. auf 5,10,20,25 & 30 L. 
angebangebangebangebracht  werden. racht  werden. racht  werden. racht  werden.     
Danach ist der Schlauch Danach ist der Schlauch Danach ist der Schlauch Danach ist der Schlauch A)A)A)A) (auf beliebige  (auf beliebige  (auf beliebige  (auf beliebige 
Länge zugeschnitten) am Wassereinlass anzuLänge zugeschnitten) am Wassereinlass anzuLänge zugeschnitten) am Wassereinlass anzuLänge zugeschnitten) am Wassereinlass anzu----
schließen.schließen.schließen.schließen.    
    
Ebenso ist der Schlauch Ebenso ist der Schlauch Ebenso ist der Schlauch Ebenso ist der Schlauch B)B)B)B) von ca. 1,50 m  von ca. 1,50 m  von ca. 1,50 m  von ca. 1,50 m 
Länge am Mischflüssigkeitsauslass zu Länge am Mischflüssigkeitsauslass zu Länge am Mischflüssigkeitsauslass zu Länge am Mischflüssigkeitsauslass zu 
montieren. montieren. montieren. montieren.     
    
Bitte unbedingt darauf achten, dass dieser Bitte unbedingt darauf achten, dass dieser Bitte unbedingt darauf achten, dass dieser Bitte unbedingt darauf achten, dass dieser     
    

SchlauSchlauSchlauSchlauch nicht länger ist, da andernfalls ein Gegendruck im Mischgerät entsteht.ch nicht länger ist, da andernfalls ein Gegendruck im Mischgerät entsteht.ch nicht länger ist, da andernfalls ein Gegendruck im Mischgerät entsteht.ch nicht länger ist, da andernfalls ein Gegendruck im Mischgerät entsteht.    
    
Anschließend werden die Verbindungsrohre Anschließend werden die Verbindungsrohre Anschließend werden die Verbindungsrohre Anschließend werden die Verbindungsrohre C)C)C)C) mit den jeweiligen Ansaugrohren an den  mit den jeweiligen Ansaugrohren an den  mit den jeweiligen Ansaugrohren an den  mit den jeweiligen Ansaugrohren an den 
Konzentrateinlässen montiert.Konzentrateinlässen montiert.Konzentrateinlässen montiert.Konzentrateinlässen montiert.    
    
    
Bei der Verwendung von Kanister / Fassware  werden folgende VerbiBei der Verwendung von Kanister / Fassware  werden folgende VerbiBei der Verwendung von Kanister / Fassware  werden folgende VerbiBei der Verwendung von Kanister / Fassware  werden folgende Verbindungsrohre ndungsrohre ndungsrohre ndungsrohre     
CCCC ) verwendet: ) verwendet: ) verwendet: ) verwendet:    
 
 
 
 
 CCCC    1 Verbindungsrohr bei 5 L,  10 L    1 Verbindungsrohr bei 5 L,  10 L    1 Verbindungsrohr bei 5 L,  10 L    1 Verbindungsrohr bei 5 L,  10 L    
    CCCC    2 Verbindungsrohe bei 20 L, 25 L, 30 L,  60 L     2 Verbindungsrohe bei 20 L, 25 L, 30 L,  60 L     2 Verbindungsrohe bei 20 L, 25 L, 30 L,  60 L     2 Verbindungsrohe bei 20 L, 25 L, 30 L,  60 L 
CCCCaragenfassaragenfassaragenfassaragenfass    
    C  C  C  C    3  Verbindungsrohe bei 200 L  3  Verbindungsrohe bei 200 L  3  Verbindungsrohe bei 200 L  3  Verbindungsrohe bei 200 L    
    
Bei der Montage auf einem Fass wird das Mischgerät mit Hilfe Bei der Montage auf einem Fass wird das Mischgerät mit Hilfe Bei der Montage auf einem Fass wird das Mischgerät mit Hilfe Bei der Montage auf einem Fass wird das Mischgerät mit Hilfe 
der Fassdeckelverschrader Fassdeckelverschrader Fassdeckelverschrader Fassdeckelverschraubung an der Fassöffnung befestigt ubung an der Fassöffnung befestigt ubung an der Fassöffnung befestigt ubung an der Fassöffnung befestigt 
und mit dem Ansaugrohr verbunden.und mit dem Ansaugrohr verbunden.und mit dem Ansaugrohr verbunden.und mit dem Ansaugrohr verbunden.    
    
Danach wird der Wasserhahn geöffnet. Hierdurch wird das Danach wird der Wasserhahn geöffnet. Hierdurch wird das Danach wird der Wasserhahn geöffnet. Hierdurch wird das Danach wird der Wasserhahn geöffnet. Hierdurch wird das 
Konzentrat angesaugt und vermischt sich im Mischgerät mit Konzentrat angesaugt und vermischt sich im Mischgerät mit Konzentrat angesaugt und vermischt sich im Mischgerät mit Konzentrat angesaugt und vermischt sich im Mischgerät mit 
dem einfließenden Wasser zur gewünschten Emulsion/Lösung. dem einfließenden Wasser zur gewünschten Emulsion/Lösung. dem einfließenden Wasser zur gewünschten Emulsion/Lösung. dem einfließenden Wasser zur gewünschten Emulsion/Lösung.     
    
AbschließendAbschließendAbschließendAbschließend wird die Konzentrationseinstellung durch Öffnen bzw. Schließen der  wird die Konzentrationseinstellung durch Öffnen bzw. Schließen der  wird die Konzentrationseinstellung durch Öffnen bzw. Schließen der  wird die Konzentrationseinstellung durch Öffnen bzw. Schließen der 
Nadelventile reguliert und die gewünschte Konzentration mit dem Refraktometer Nadelventile reguliert und die gewünschte Konzentration mit dem Refraktometer Nadelventile reguliert und die gewünschte Konzentration mit dem Refraktometer Nadelventile reguliert und die gewünschte Konzentration mit dem Refraktometer 
überprüft.überprüft.überprüft.überprüft.    
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